
Scham  
und Intensive Psychodynamische Kurzzeittherapie (ISTDP) 

 
20./21.06.2025 in Dresden 

Schamkonflikte belasten Menschen in un-
terschiedlicher Weise und hemmen nicht 
nur Lebensfreude, Selbstwertgefühl und 
intime Beziehungen, sondern auch häufig 
die psychotherapeutische Situation. Scham 
wird in der therapeutischen Situation  
intersubjektiv erlebt. Wir schämen uns mit 
unseren PatientInnen und vor unseren  
PatientInnen und diese sich mit und vor 
uns.  

 

Dieses interaktive Geschehen möchten wir 
im Kurs anhand von Videoaufzeichnungen 
von Therapiesitzungen verdeutlichen und damit zu einer Sensibilisierung für die Schamdynamik 
beitragen. 

Scham ist ein perfekter Weg, um eine 
Identität aufrecht zu erhalten.  
Byron Katie 

Nach einer theoretischen Einführung in die  
Schamthematik durch Dr. J.-L. Tiedemann werden wir am 
Freitag anhand von Videoaufzeichnungen der Arbeit von 
Dipl.-Psych. Y. Hänsch die Intersubjektivität der Scham 
demonstrieren. 

Am Samstag haben die TeilnehmerInnen die  
Gelegenheit, die Schamdynamik in der Arbeit mit eige-
nen PatientInnen zu erkennen, sowie die Fertigkeit zu 
trainieren, diese Dynamiken mit Fingerspitzengefühl gut 
zu begleiten. 

Die Bereitschaft aller Teilnehmenden, sich einzubringen 
und auch eigene Arbeit zu zeigen, über Videoaufzeichnung oder im Rollenspiel, ist dafür  
notwendig. Wir stellen eine wohlwollende Atmosphäre bereit. 



Teilnehmerzahl:  
Freitag und Samstag:  18 
Nur Freitag:   28 
Für 10 TeilnehmerInnen besteht die Möglichkeit, der Veranstaltung nur am Freitag in einem separaten 
Raum per Livestream beizuwohnen. Fragen an die Vortragenden können gestellt werden. Es werden Video-
aufzeichnungen von Original-Therapiesitzungen gezeigt. Eine Online-Teilnahme ist daher nicht möglich. 
 
Kosten:  
Freitag und Samstag:  400,00 € 
Nur Freitag:  180,00 € 

Ermäßigung ist auf Anfrage möglich. Die Stornierungsbedingungen finden Sie auf unserer Website www.ig-
istdp.de. Die Teilnahmegebühr überweisen Sie bitte nach Erhalt der Rechnung. 

Verpflegung:  
Getränke und Imbiss sind im Preis enthalten.  
Gegen einen Unkostenbeitrag von 7,50 Euro p. P. kann für Samstag ein warmes Mittagessen bestellt wer-
den. 

Veranstaltungsort:  
Geschäftsstelle des Zentrums für integrative ISTDP, Alttrachau 35,  
01139 Dresden 
 
Termin und Zeiten 
20./21.06.2025 
Freitag  15-20 Uhr, Samstag 9-18 Uhr  
 
Weiterbildungspunkte  
sind bei der Ostdeutschen Psychotherapeutenkammer beantragt und auch für ärztliche PsychotherapeutIn-
nen anrechenbar. 

Anmeldung:  
Bitte per eMail an info@ig-istdp.de 

Teilnahmevoraussetzungen:  
Approbation als ÄrztIn, PsychotherapeutIn oder Kinder- und JugendlichentherapeutIn oder Nachweis der 
Erlaubnis zur Ausübung der Heilkunde/Psychotherapie in Verbindung mit einem abgeschlossenen Hoch-
schulstudium im medizinisch-sozialen Bereich 

Dozent und Supervisor: 
Dr.phil.Dipl-Psych. Jens L. Tiedemann  
· Psychoanalytiker, Körperpsychotherapeut, niedergelassen als psychologi-

scher Psychotherapeut in Berlin 
· Dozent, Supervisor und Lehranalytiker an mehreren Instituten (DGPT) 
· Autor und Mit-Autor von mehren Büchern, u.a. "Scham" (2013, Psychosozial

-Verlag) 

 
Wissenschaftliche Leitung:  
Dipl.-Psych. Yvonne Hänsch 
· Tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie 
· Dozentin der Integrativen Gesellschaft für ISTDP 
· Geprüfte Transaktionsanalytikerin 
· Supervisorin OPK und BDP 

mailto:info@ig-istdp.de

